
Wissen bedeutet Verantwortung
Liebe/r Freund/in, lieber Mitmensch,
stell dir vor, du sitzt auf einem Hügel und hast dadurch einen besseren Ausblick auf die Landschaft.
Du siehst, dass hinter der nächsten Kurve ein bodenloser Abgrund wartet. 
Alle Menschen laufen unwissend in diese Richtung. 
Wirst du sitzen bleiben und abwarten? Oder wirst du aufspringen und alles tun, um sie zu warnen und zur Umkehr zu überreden? 

Und nun stell dir weiter vor, dass du erkennst, dass du mit all diesen Menschen verbunden bist, ebenso wie alle untereinander, mit Seilen und Schnüren aller Art (Karma und Dharma). 
Wenn diese Menschen in ihr Verderben stürzen, wirst du ebenfalls sterben!

Bei der Recherche zu einem Artikel über Vegetarismus kam ich schrittweise zu der schockierenden Erkenntnis, dass unsere Welt tatsächlich knapp vor der Zerstörung ist und dass der Vegetarismus unsere einzige Überlebenschance ist – aber nur, wenn ALLE Menschen ab sofort vegetarisch leben.
Mitschuld durch Schweigen

Warum schweigen die Massenmedien?

Die meisten Medienleute dürften wohl keine Vegetarier sein („wer selbst im Glashaus sitzt …“) und scheuen sich davor, ihre Leser mit diesem unbeliebten Thema zu verärgern. Nicht zu unterschätzen ist sicherlich der wirtschaftliche und somit auch politische Druck, dem sich die wenigsten Medien vollends entziehen können.

Daher ist es durchaus wahrscheinlich, dass die meisten Menschen zwar vom Problem des Klimawandels wissen, aber weder über die Dramatik der aktuellen Lage noch über die Lösung informiert sind. 
Von den Medien ist auch weiterhin wenig oder gar keine Unterstützung zu erwarten.

Die Information muss daher im persönlichen Bereich angesetzt werden und sich wie ein Lauffeuer von Mensch zu Mensch ausbreiten. Alle Wissenden tragen diese Verantwortungspflicht - vor allem alle spirituellen Menschen, alle Lichtarbeiter, alle Vegetarier. Wer, wenn nicht wir, sollte diese Aufgabe erkennen, annehmen und erfüllen? 
Zur unserer aktuellen Mitverantwortung gehört auch der Mut, alle im Freundes- und Bekanntenkreis zu informieren und zu warnen. Die Zeiten sind vorbei, wo wir nur durch unser Vorbild und sanfte Inspiration zu einem bewussteren Leben und zum Vegetarismus EINGELADEN haben. Wir haben einfach keine Zeit mehr für tolerante Zurückhaltung, für Abwarten und Schweigen.
Jetzt geht es nicht mehr um Moral, Gewissen und Tierliebe, 
sondern ums Überleben – unser aller Überleben.

Zukunft ist die Zeit, in der du bereust,

dass du das, was du heute tun kannst, nicht getan hast.

Chinesische Weisheit

Krisenplan für deine Informations- und Überzeugungsarbeit:
(die Reihenfolge der Tipps ist gewertet)

1. Recherchiere selbst und verschaff dir einen Überblick (www). Erst wenn du von der Wahrheit ebenso erschüttert bist wie ich, wirst du genug Mut, Motivation und Überzeugungskraft haben.

2. Präsentiere die Fakten, die dich überzeugt haben. Wähle die Form der Informationsweitergabe, die dir am meisten Erfolg versprechend erscheint. 
3. Lass NICHTS unversucht, gehört zu werden.

4. Erstelle Informationstexte und gib diese weiter und dann immer wieder nachfragen – nachfragen – nachfragen!
5. Informiere dich und deine Freunde anhand des Films „Devour the Earth“ von Paul McCartney.
6. Bitte alle, dich bei dieser Aufgabe zu unterstützen. Mach aus Unwissenden Wissende und somit Mitverantwortliche!
7. Verbreite die Information auch bei allen deinen Yoga-Kontakten – eine wiederholte Information bestärkt alle in der Erkenntnis des eigenen Handlungsbedarfs.

8. Gib diesen Informationstext weiter.

9. Unterschätze nicht die Macht des Einzelnen, der sich mit anderen zusammenschließt. Die Medien und die Politik sind von den Menschen abhängig und nicht umgekehrt. Beispiele findest du in den Erfolgen von Greenpeace und ähnlichen Organisationen, die alle als Einzelpersoneninitiative begonnen haben!
Weitere Tipps: 

· Freunde zu vegetarischem Essen einladen

· Gutscheine für vegetarische Kochkurse verschenken
· Vegetarische Kochbücher verschenken
· Feste und Feiern in vegetarischen Lokalen 
· in allen Lokalen fragen, warum nicht mehr vegetarische Gerichte angeboten werden (vor allem bei den großen Gastronomieketten wie Rosenberger, etc.; z.B. per mail / Kundenfeedback)
· bei allen vegetarischen Organisationen dabei sein und diese unterstützen

· Kontakte mit anderen Vegetariern knüpfen, Ideen und Erfahrungen weitergeben
Experten-Aussagen und Studienergebnisse:  


„Neues aus der Welt der Wissenschaft“ / 7. Juli 2005 / science.orf.at : Kyoto-Ziel erreichbar durch weltweites Vegetariertum: Während die Staats- und Regierungschefs beim G-8-Gipfel in Edinburgh über die Zukunft der Klimapolitik verhandeln, macht ein britischer Physiker einen radikalen Alternativvorschlag. Um das Treibhausgas Kohlendioxid in der Atmosphäre zu verringern, sollen nicht weniger Öl und Gas verbrannt werden, sondern die Menschheit ihre Essgewohnheiten ändern: Wenn alle Menschen Vegetarier wären, könnte die globale Erwärmung kontrolliert werden. 

Weltfriedensgipfel 2008 in Neuseeland, „Klimawandel – was können wir tun?“ Auszug aus der Schlussrede von Swamiji: “Das Problem des Klimawandels kann gelöst werden, wenn alle Menschen Vegetarier werden – und zwar sofort.“

Klimawandel und Vegetarismus:
http://www.vegetarismus.ch/klimaschutz/index.htm 
http://www.vegetarismus.ch/klimaschutz/index_en.htm
http://www.vegetarismus.ch/klimaschutz/index_sl.htm
http://www.vegetarismus.ch/info/eoeko.htm
http://www.vegetarismus.ch/info/oeko.htm
http://www.vegetarismus.ch/info/oeko_sl.htm
Vegan:   www.vegan.at
Devour the Earth: www.globetransformer.org
LICHTdienende Grüße
Winnie Musil ~ Vimaladevi 
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